
Vereinigung

„Schallende Ohrfeige für den Ärztechef

Lotter (MdB) fordert Rücktritt

FDP-Gesundheitsexperte Dr. Erwin Lotter, Bundesvorsitzender der Vereinigung

Liberaler Ärzte, begrüßt die Entscheidung der bayerischen Hausärzte, nicht aus dem

Krankenversicherungssystem auszusteigen, als

zweiten Versuch, mit dem Kopf an derselben Stelle durch die Wand zu brechen

sich Dr. Hoppenthaller eine

Lotter, selbst Arzt mit 25-jähriger B

Kollegen. „Die Hausärzte haben

Absage erteilt und stehen zu ihrer V

Hoppenthaller muss dieser erneute Misserfolg

abzugeben.“

Qualität statt Zwang: „Verträge auf Augenhöhe

Die aktuelle Situation sieht Lotter

gestrige Tag hat gezeigt, dass es an der Zeit ist, das Prinzip der Hausarzt

generell zu überdenken.

Hausarztverträgen, die auf dem Kontrahierungszwang mit einem mitgliederstarken

Verband beruhen – ein offenes System des Vertragswettbewerbs, bei dem

ausschließlich die Qualität der

Verträge zwischen Kassen und H

werden.“
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für den Ärztechef“: VLÄ-Vorsitzender Dr. Erwin

(MdB) fordert Rücktritt Hoppenthallers

esundheitsexperte Dr. Erwin Lotter, Bundesvorsitzender der Vereinigung

Liberaler Ärzte, begrüßt die Entscheidung der bayerischen Hausärzte, nicht aus dem

Krankenversicherungssystem auszusteigen, als „Sieg der Vernunft“: „Auch

mit dem Kopf an derselben Stelle durch die Wand zu brechen

Hoppenthaller eine schallende Ohrfeige eingehandelt.“

jähriger Berufserfahrung, unterstützt die Entscheidung seiner

e Hausärzte haben ihrem geifernden Verbandsfunktionär

und stehen zu ihrer Verantwortung gegenüber den Patienten.

dieser erneute Misserfolg ein klares Signal sein

„Verträge auf Augenhöhe“

Die aktuelle Situation sieht Lotter vor allem als gesundheitspolitische Chance: „Der

Tag hat gezeigt, dass es an der Zeit ist, das Prinzip der Hausarzt

Wünschenswert wäre – im Gegensatz zu den bisherigen

, die auf dem Kontrahierungszwang mit einem mitgliederstarken

ein offenes System des Vertragswettbewerbs, bei dem

die Qualität der Versorgung im Vordergrund steht. Und bei dem

en Kassen und Hausärzten fair und auf Augenhöhe ausgehandelt
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Dr. Erwin

esundheitsexperte Dr. Erwin Lotter, Bundesvorsitzender der Vereinigung

Liberaler Ärzte, begrüßt die Entscheidung der bayerischen Hausärzte, nicht aus dem

Auch bei seinem

mit dem Kopf an derselben Stelle durch die Wand zu brechen, hat

Entscheidung seiner

unktionär eine klare

tienten. Für Herrn

ein klares Signal sein, sein Amt

vor allem als gesundheitspolitische Chance: „Der

Tag hat gezeigt, dass es an der Zeit ist, das Prinzip der Hausarztverträge

im Gegensatz zu den bisherigen

, die auf dem Kontrahierungszwang mit einem mitgliederstarken

ein offenes System des Vertragswettbewerbs, bei dem

. Und bei dem die

auf Augenhöhe ausgehandelt
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